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Anbaufläche und Erntemenge von Getreide im Saarland
1985 bis 2009
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Getreideernte 2009 

Die diesjährige Getreideernte wird nach vorläufigen 
Ergebnissen der „Besonderen Ernte- und Quali-
tätsermittlung“ auf 145 689 t (ohne Mais und CCM) 
veranschlagt. Der Getreideertrag je Hektar liegt bei 
61,4 dt und damit 4,2 Prozent über dem Vorjahres-
wert. Die Anbaufläche1) verringerte sich dagegen 
um 5,2 Prozent zum Vorjahr. Bei Brotgetreide wur-
den 91 394 t geerntet, dies entspricht einem Minus 
von 1,6 Prozent und einem Minus von 3,8 Prozent 
bei der Anbaufläche. 

Beim Weizen und Roggen (Brotgetreide) zeigten 
sich auch in diesem Jahr überwiegend gute Quali-
täten, mit einem Feuchtigkeitsgehalt von 13,5 Pro-
zent bzw. 13,6 Prozent. Die Erntemenge bei Futter- 

und Industriegetreide betrug 54 296 t, was im Vor-
jahresvergleich einem Rückgang von 0,7 Prozent 
entspricht. Die Abnahme der Anbaufläche betrug im 
Vorjahresvergleich 7,4 Prozent. 

Die vorläufigen Ergebnisse zeigen im Saarland 
eine um 1,3 Prozent geringere Getreideernte. In 
Deutschland insgesamt ist eine höhere Getreide-
ernte als im Vorjahr zu verzeichnen. Das vorläufige 
Ergebnis liegt mit 45,2 Mio. Tonnen (ohne Körner-
mais und CCM) um 0,5 Prozent über der Vorjah-
resernte. 

Aus Gründen der Vergleichbarkeit mit den Vorjah-
ren beziehen sich die Ergebnisse auf einen Feuch-
tigkeitsgehalt von 14 Prozent. 

 

1) Vorläufige Ergebnisse der Bodennutzungshaupterhebung 2009. 

 

 

 

 
Anbauflächen, Hektarerträge und Erntemengen von Getreide 2008 und 2009 

(Ergebnisse für 2009 vorläufig) 
 

Anbaufläche1) 
in ha 

Hektarertrag 
in dt 

Erntemenge 
in t 

Veränd. 
der MengeFruchtart 

2008 2009 2008 2009 2008 2009 % 

Saarland 

Brotgetreide 14 176 13 638 65,5 67,0 92 839 91 394 - 1,6 

Weizen 9 661 9 474 69,4 70,2 67 003 66 472 - 0,8 

Winterweizen 9 375 9 214 69,9 70,6 65 506 65 041 - 0,7 

Sommerweizen 175 195 48,2 52,6 840 1 026 22,1 

Hartweizen (Durum) 111 65 59,0 62,0 657 405 - 38,4 

Roggen 4 375 4 041 57,4 59,9 25 098 24 211 - 3,5 

Wintermenggetreide 140 123 52,8 57,7 738 711 - 3,7 

Futter- und Industriegetreide 10 889 10 085 50,2 53,8 54 703 54 296 - 0,7 

Gerste 6 103 5 277 50,8 54,5 30 999 28 753 - 7,2 

Wintergerste 3 668 3 426 57,2 59,6 20 988 20 404 - 2,8 

Sommergerste 2 435 1 852 41,1 45,1 10 011 8 349 - 16,6 

Hafer 2 401 2 247 41,5 43,7 9 970 9 815 - 1,6 

Sommermenggetreide 334 256 43,2 44,5 1 444 1 138 - 21,2 

Triticale 2 051 2 305 59,9 63,3 12 290 14 589 18,7 

Getreide zusammen (ohne Mais) 25 067 23 723 58,9 61,4 147 541 145 689 - 1,3 

Nachrichtlich: Deutschland2) 

Brotgetreide 3 960,2 3 983,7 75,2 74,1 29 786,2 29 501,9 - 1,0 

Futter- und Industriegetreide 2 557,8 2 461,0 59,5 63,8 15 212,8 15 710,8 3,3 

Getreide zusammen (ohne K.-mais, CCM) 6 518,0 6 444,7 69,0 70,2 44 999,0 45 212,8 0,5 

1) Betriebe ab 2 ha landwirtschaftlich genutzter Fläche sowie mit Markterzeugung.  2) Anbaufläche in 1 000 ha, Erntemenge in 1 000 t. 


